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Von Migration spricht man, wenn eine Person ihren 
Lebensmittelpunkt räumlich verlegt. 

Von internationaler Migration spricht man dann, wenn dies über 
Staatsgrenzen hinweg geschieht

(Bundesamt für Migration und Flüchtlinge, 2024)

Was ist Migration? 



Flucht (Krieg, Armut, Klimawandel)

Arbeit (Arbeitsverhältnis im Ausland, Verbesserung der 
wirtschaftlichen Situation)

Ausbildung und Studium

Familiäre Gründe 

Hauptgründe für Migration: 



• Verlust des vertrauten Umfeldes
• Sprachliche und kulturelle  Unterschiede
• Rechtliche Stellung anders als im Heimatland 
• Themen wie Aufenthalts- und Arbeitserlaubnis relevant
• Andere klimatische Verhältnisse
• Psychische Belastungen 

Auswirkungen von Migration 



• Weltweit steigt die Anzahl der Migrierenden
• Größte Bevölkerungsgruppen in Deutschland 

stammen aus der Türkei, der Ukraine und Syrien
• Stärkste Einwanderung nach Deutschland aus der 

EU: Polen und Rumänien 

Zahlen



Nationalitäten 

Bild von talha khalil auf Pixabay
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Definitionen: 

Migrationshintergrund 

Einwanderungsgeschichte
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Migrationshintergrund vs. Einwanderungsgeschichte 

Bild von talha khalil auf Pixabay
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Bis 2023 Erhebung des Migrationshintergrunds 
=> Eher Herkunft als Migrationsgeschichte
=> bis in die 3. Generation
, 
Seit 2024 ersetzt durch: Einwanderungsgeschichte
Selbst eingewandert
Beide Elternteile nach 1950 nach Deutschland eingewandert sind.
Wenn nur ein Elternteil zugewandert ist: Einseitige Einwanderungsgeschichte
International anschlussfähiger



Einwanderungsgeschichte

Bild von talha khalil auf Pixabay

Dr. Katrin Boege 10



Arbeitsmigration
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Erwerbsleben und Einwanderungsgeschichte 
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Arbeitsunfallgeschehen und Migration
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Arbeitsunfallgeschehen 
und 
Staatsangehörigkeit
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„Einsatzbereiche, bei denen Ausländer/innen verunfallen, unterscheiden sich von denen 
deutscher Staatsangehöriger. 

Personen mit ausländischer Staatsangehörigkeit, die in Deutschland einen Arbeitsunfall 
erleiden, arbeiten öfter in Berufsfeldern mit niedrigerer Qualifikation. 

Insbesondere sind hier Reinigungs- und Entsorgungsaufgaben, Hilfsarbeiten in der 
Fertigung und arbeiten auf dem Bau, Küchendienste sowie Transport- und 
Lagerarbeiten zu nennen. 

(DGUV, Arbeitsunfallbericht 2024, S. 51)

Arbeitsunfall  - niedrige Qualifikation 
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Branchen 
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Migrantische Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen übernehmen oft „3D“-Jobs –

D – Dirty
D – Dangerous
D – Demanding
schmutzige, gefährliche und fordernde Tätigkeiten

Vor allem, wenn sie niedrige Qualifikation und geringe Sprachkenntnisse haben

3 – D Jobs
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International Labour Organisation: Vulnerable Gruppen

Vulnerable Gruppen =  Menschen mit erhöhtem Risiko von Ausbeutung, Diskriminierung 
oder mangelnder sozialer Absicherung.
Darunter fallen Frauen, Jugendliche, Menschen mit Behinderungen sowie Migrantinnen 
und Migranten, 



Ansätze für die Prävention
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Präventionsansätze

Idealerweise nicht nur als Einzelmaßnahme

Vernetzt/ganzheitlich
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Übersetzte Betriebsanweisungen

und mehrsprachige Materialien 
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Übersetzte Betriebsanweisung

Quelle: BG Bau



Mehrsprachige Unterweisungshilfen
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Filme und Piktogramme
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Bildgestützte Prävention

(Napo Arbeitsschutzfilme) 

https://www.napofilm.net/de/napos-
films/films

https://www.napofilm.net/de/napos-


Kommunikation mit Hilfe von vereinfachten Bildern

Alleinerklärend oder als Hilfsmittel in der Kommunikation
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Piktogramme 



27.01.2026 27

Quelle: Firstaid, 2024
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Piktogramme 

Immer verständlich?
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Piktogramme 

Quelle: Apotheken-
umschau, instock



Politisch korrekt? 
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Quelle: Salzburger 
Bäder 2019
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Piktogramme 

Scheinbar einfach, aber nicht trivial

Auf Verständnis testen 

Idealerweise mit Schrift und als ergänzendes Hilfsmittel 
verwenden



Ganzheitliche Ansätze
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BGW: Interkulturelle Pflege
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Das BGW-Training: vier eintägigen Modulen für verschiedene 
Zielgruppen im Betrieb

Modul 1: "Grundlagen interkultureller 
Sensibilisierung" Stammbelegschaft und internationale Pflegekräfte

Modul 2: "Gut im neuen Betrieb ankommen"
für Pflegekräfte aus dem Ausland

Modul 3: "Führung interkultureller Teams" für Führungskräfte

Modul 4: "Der Weg zum integrationsfreundlichen Betrieb"
obere und mittleres Management, Sifas, Betriebsärztlicher Dienst, 
betriebliche Interessenvertretung
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https://www.3motion.tv/portfolios/svlfg-sak-filme-2023/

SVLFG

App für Saisonarbeiter 
aus Polen, Rumänien.

Filme zur Unterweisung
Geplant: Comics

Umfrage unter 
Saisonarbeitskräften: 
Richtige Situationen vor 
Ort

Kurzfilme in mehreren 
Sprachen entstanden

https://www.3motion.tv/portfolios/svlfg-sak-filme-2023


BGN 
Kurse in Mandarin für chinesische Klein
Gastronomie
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https://www.3motion.tv/portfolios/svlfg-sak-filme-2023/

Filmserie für Saisonarbeitskräfte in der Landwirtschaft

https://www.youtube.com/watch?v=8Kp80twjnRU

https://www.3motion.tv/portfolios/svlfg-sak-filme-2023
https://www.youtube.com/watch?v=8Kp80twjnRU
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Unterweisung von Migranten und Migrantinnen

https://www.lia.nrw.de/_media/pdf/service/Publikationen/lia_tipp/LIA_tipp-Unterweisung-Migrantinnen-
Migranten_vorschau.pdf

https://www.lia.nrw.de/_media/pdf/service/Publikationen/lia_tipp/LIA_tipp-Unterweisung-Migrantinnen-


Präventionsmaterialien
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Handlungshilfen Beratung ausländisch geführter 
Unternehmen

Checkliste für das kultursensible Beratungsgespräch

• Kulturelle Unterschiede

• Landesspezifische Blätter mit Informationen

• Norwegen, Türkei, Russland, Saudi-Arabien

• Neu: Syrien und Ukraine 
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Handlungshilfen für die Beratung ausländisch geführter 
Unternehmen

n=1313

Syrien
Ukraine
Türkei
Russland
Japan
Golfstaaten



Seminare für Präventionsexperten

Seminar „Herausforderung Migration“
DGUV Akademie Dresden
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Tough Turban

Der Sicherheitsturban -

Quelle: https://www.youtube.com/watch?v=-7Xu0GeTlsI
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https://www.youtube.com/watch?v=-7Xu0GeTlsI


Zusammenfassung

Arbeitsmigration nach Deutschland steigt.

Eingewanderte sind keine homogene Gruppe

Spezielle Präventionsmaßnahmen für migrantische Zielgruppen mit geringen Qualifikationen 
und wenig Sprachkenntnissen wichtig

Es gibt bereits viele Materialien und Ansätze (Piktogramme, Apps, Filme, mehrsprachige 
Materialien..)

Idealerweise sind diese Teil eines ganzheitliches Konzepts.
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